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4.1 

Die Schulbibliotheksbetreuung umfasst - abhängig von den jeweiligen Bedingungen beispielsweise folgende 
Aufgaben:

–  Verantwortung für die räumliche Ausstattung (z.B. Raumgestaltung, Lese- und Arbeitsplätze, PC-Plätze, 
fachlich sinnvolle Freihandaufstellung)

 
–  Inventarisierung, Katalogisierung und mediale Erfassung des Gesamtbestands aller Bücher und 
Medien, ggf. mithilfe von bibliothekarischen Fachkräften und Hilfskräften

 
–  Bestandserhaltung und kontinuierliche Bestandserweiterung, insbesondere was neuere Literatur und 
Medien betrifft, in Zusammenarbeit mit der Schulleitung und dem Sach- und Schulaufwandsträger

 
–  Schaffung der technischen Voraussetzungen für eine effektive Bibliotheksnutzung

 
–  Organisation des Leihverkehrs

 
–  verwaltungstechnische Anleitung der Bibliothekskräfte; Einbindung von Schülern, Eltern und Kollegen in 
die Bibliotheksarbeit

 
–  Unterstützung und methodisch-didaktische Beratung der Lehrkräfte der Schule bei der Aufgabe der 
Leseförderung, bei der fachdidaktischen Nutzung der Schulbibliotheken und bei fachübergreifenden 
Aufgaben im Rahmen eines Unterrichts in und mit der Schulbibliothek

 
–  Mitwirkung bei Maßnahmen der schulinternen Lehrerfortbildung

 
–  regelmäßige Durchführung von schulinternen Einführungen zur Nutzung der Bibliothek

 
–  Durchführung von Veranstaltungen und Projekten, welche die Förderung der Lese-, der 
Medienkompetenz sowie der Fachkompetenz zum Ziel haben und die Bedeutung der Schulbibliothek als 
zentralem Leseort bzw. als multimedialem Informations-, Lern- und Kommunikationszentrum in Schule und 
Öffentlichkeit sichtbar machen

 
–  Zusammenarbeit mit den zuständigen Medienpädagogisch-informationstechnischen Beratern

 
–  Kooperation mit öffentlichen Bibliotheken, kommunalen Medienzentren, Archiven und ähnlichen mit 
Literatur und Lesen befassten Institutionen (insbesondere Nutzung der Angebote der Bayerischen 
Staatsbibliothek - Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen) entsprechend der individuellen 
Situation vor Ort (insbesondere im Wege des Leihverkehrs oder der Bildung von Online-Netzwerken zur 
Recherche und Ausleihe)

 
4.2 

Es ist unabdingbar, Lehrkräfte für die umfassenden, vor allem organisatorischen, pädagogischen und 
didaktischen Aufgaben der Leitung einer Schulbibliothek zu schulen. In den verschiedenen Phasen der 
Lehrerbildung ist das Lehren und Lernen in und mit der Schulbibliothek angemessen zu berücksichtigen. 
Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung bietet Qualifizierungsmaßnahmen an. Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen werden zentral, regional und schulhausintern durchgeführt.



 

4.3 

Bibliotheksbetreuer sollten von Mitarbeitern unterstützt werden. Bei sehr umfangreichen oder sehr 
wertvollen Beständen sollte geprüft werden, ob eine bibliothekarische Fachkraft eingesetzt werden kann.

 

 


